
 

 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
 
86150  Augsburg 
 

Augsburg, 19.01.10 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
in der Stadtratssitzung am 17.12.2009 wurde unter dem Tagesordnungspunkt 21.1. die „Be-
willigung außerplanmäßiger Ausgabemittel i.H.v. 150 000,-- € nach Art. 66 GO für weitere 
Planungen“ für die Interimsspielstätte des Schauspiels des Theater Augsburg bekannt gege-
ben. Diese Mittel wurden aus der Allgemeinen Deckungsreserve entnommen und unter der 
Haushaltsstelle 2.3301.9401.00.0 neu – Hochbauherstellung- frei gegeben. 
In der Stadtratssitzung am 21.01.10 soll nun mit der Drs.-Nr.: 10/00026 u.a. eine Umwid-
mung der Ausgabemittel sowie die Vergabe von Planungsaufträgen erfolgen.  
 
Vor diesem Hintergrund stellt die SPD-Stadtratsfraktion die folgende 
  

Anfrage 
für die Stadtratssitzung am 21.01.10: 
 

1. Wird das zuständige Hochbauamt der Stadt Augsburg mit der Vergabe des Pla-
nungsauftrags für die Interimsspielstätte auf dem Grundstück Fl. Nr. 1471 Gemar-
kung Augsburg (Theaterparkplatz) sowie der Bearbeitung der weiteren Förderanträ-
ge beauftragt? 

2. Wenn dies nicht der Fall sein sollte, welche Verwaltungseinheit bzw. welcher Betrieb 
der Stadt Augsburg wird dann mit den o.g. Aufgaben betraut und warum? 

3. Gibt es betrieblich oder rechtlich zwingende Gründe weshalb das Hochbauamt nicht 
federführend mit den besagten Aufgaben betraut werden sollte, und wenn ja sind 
hierfür einschlägige Präzedenzfälle bekannt? 

 
Eine detaillierte Beantwortung dieser Anfrage als Tischvorlage im Zusammenhang mit der 
Drs. – Nr. 10/00026 wird als dringend notwendig erachtet. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Stefan Kiefer                                                               Annelies Haaser-Schwalm 
Fraktionsvorsitzender                                                        Stadträtin 


